EEE —— . — — — 


B ——— —— 3 72 — — ` DEE E — 


Abend: Ausgabe, 


Ss: Vo [ ener eilung. er 


| 
legen 
Nr. 564. Freitag 13. Auguſt 1880. 
— ———— — en, 


Noörſen-Telegramme Poſen, 13. Auguſt 1880. [Börſenbericht.] Wetter: ſchön. 


Berlin. den 13. Auguſt 1880. (Telegr. Agentur.) 


Roggen obne Handel. 2 2 f 
Spiritus feſt, Gekündigt —.— Liter, Kündigungsrreis —.— 
ver Auguſt 58,90 bez. Gd. per September 57,80—90 bez. Gd. per 


Weizen feiter Not. v 12 [Spiritus matt Not. v. 12. Oktober 54,80 — 54,90 bez. Gd. per November⸗Dezember 52,90 —83 bez. 
Auguſt 203 201 —| Iofo 62 801 63 „Gd. per April⸗Mai ——. Loko ohne Faß —. 
temb.⸗Oktbr. 198 501197 50 8 = — 4 58 M F — e 
Roggen ruhig uguſt⸗Sept. 3 S ar icht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
— 179 50 179 50 Septemb.-Oftbr. 57 50 57 70 ktberich f ſch gung 


- Mr — 55 9 Poſen, den 13. Auguſt 1880. 
n * wn A wit, ,  opn 2, 


Oktober⸗November 173 501173 50] Hafer — 


Rüböl feſter Auguft 144 — 1144 — Weiden 10 M. 80 Pf. 10 M. 50 Pf. 9 M. 90 Pf. 
SeptembDttbt. 54 20 54 lÜ. für Roggen —| 200 Roggen FFC 
Ottober⸗November 55 70 55 50] Ründig. Spiritus — — 20100 „ TTT 
Märkiſch⸗Poſen E. A 29 40 29 50 | Poln proz. Pfandbr. 65 90 66 — Hafer. D Kilogr. S 40 Bees 7 50 
do ee 75103 75 GE A. 112 501112 50 Hints 1. 807. 1 » 107 10,90 5 
Berg.⸗Märk. E. Akt. 117 301117 75 irthſchft BMA. 72 75 72 75 Winterraps 11:80 vest 2% 40 EA 3 
Oberſchleſiſche E. A. 190 501192 50 Bol. sann Gel 55 50 55 25 Bir Markikommiffon, 
Kronpr. Rudolf.⸗B. 70 75 70 50 | Reich bank .. 149 —149 = — nenn nn 
Oeſterr. Siberrente 63 75 63 90 | Disk. Kommand.⸗A. 177 101176 75 Produkten -Nörſe. 


Ungar. Goldrente 94 50 95 — | Königs -Laurahütte. 125 50126 19 
Ruſſ. Anl. 1877 93 25 93 40 | Dortmund. St.⸗Pr. 96 60 7 — 
dto zweite Ori . 60 60 60 75 | Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 80 99 90 
Ruſſ.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 83 80 83 75 
Nachbörſe: Franzoſen 485,50 Kredit 477,— Lombarden 140,50. 
Galizier. Eiſen. Akt. 119 401119 75 Rumän. 6 Anl 1880 92 50] 92 25 
. Tonfol.d% Anl. 109 80,100 90 ]Ruſſiſche Banknoten 213 60.213 90 
ſener Pfandbriefe 99 90 99 90 Ruff. Engl. Anl.1871 91 25 91 25 
oſenerRentenbriefe 100 — 100 — do. Präm. Anl 1866 148 901149 - - 
err. Banknoten 173 501173 60 E Liquid ⸗Pfdbr — — 56 90 
Oeſterr. Goldrente 76 — 76 10 Oeſterreichiſch. Kredit 477 — 480 — 
1860er Looſe .. . 123 751123 75 Staatsbahn 485 50/486 50 
Italiener 84 90 — — [Lombarden ..... 140 50141 — 
Amerik. 5 fund: Anl. 101 90,101 80 1 Fondſt. Schluß matter Realiſir. 


* Berlin, 12. Aug. [Spiritus] Nach amtlicher Feſtſtel⸗ 
lung ſeitens der Aelteſten der Kaufmannſchaft koſtete Spiritus lofo 
ohne Faß frei ins Haus oder auf den Speicher geliefert per 100 
Liter A 100 Sam 6. Auguſt 1880 61 M. 10 Pf., am 7. Auguſt 61 M. 
80 Pf. A 60 M. 50 Pf., am 9. Auguſt 60 M. 40 Pf., am 10. Auguſt 
60 M. 80 Pf. A 61 M., am 11. Auguſt 62 M. A 62 M. 50 Pf., am 
12. Auguſt 62 M. 80 Pf. à 63 M. 

8 Bromberg, 12. Auguſt 1880. [Bericht der Handelskammer. 
Weizen: feſt, hellbunt 205 —210, bochbunt u. glaſia 210.—218, 
abfallende Qualität 190 —195 Mark. 

Roggen: feſt, loco neuer inländiſcher trockener 185—188 feuchter 
nach Qualität 170—180, alter inländiſcher 190—192 Mark. 
Gerſte: ſtill, feine Brauwaare 160—165 M. große 155—160 M. 

kleine 150—155 Mark. 
Kë unverändert, loco 160-165 M. 
Erbſen: Kochwaare 165 —175 M. Futterwaare 160 -165 M. 


Stettin, den 13. Auguſt 1880. (Telegr Agentur.) 


Not. v. 12. Not. v. 12. Rübſen: je nach Qualität, 200220 Mark. 
Weizen böher ——| — — I April:Mai 56 50 56 —| Raps: je nach Qualität, 205—225 M. a 
uguſt 211 --1208 — Spiritus feſt Spiritus: höher, vro 100 Liter A 100 pCt. 60—60,50 M. 
1 196 — 195 — eeh 2 = 5 —| Rubelcours: 212,75 Mark. 
en höher ugu 3 > ig, 12. Auguſt. [GetreidesBörfe | Wetter: be 
Auch g 179 50.177 50 Auguf, September 59 50 59 10 wilt. g N. . Wie ene ke 
E EE eege — cl — — [ Sept.»Dftober 56 30) 56 — Weizen loko kaufte am heutigen Markte die Konſumtion zu be⸗ 


September⸗Oktober 171 501170 — [Hafer —. 

Nüböl behauptet etroleum —, 
September⸗Oktober 53 50 53 25 Herbſt 9 75 10 — 
CCC ERS ET ⁰·⸗mmm ⁊ e ̃ñ̃ ̃ ß e EE 


Durchſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei-Direktion. 
Poſen, den 13. Aug. 1880. 
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Voſen, 13. Auguſt. 
1. Oberſt von Kalinowski reiſte geſtern von hier nach Samter 
und e 4 von dort zurück 
r. Der 


SH Ze 


dieſem Be N 
Fundaments auf dieſes niedergelaſſen. K 
r. Die Wirthe von Ober: und Unter⸗Wilda, welche Land im 
Inundationsterrain weſtlich von der Eichwaldſtraße haben, räumen 
gegenwärtig mit Rückſicht auf die bevorſtehende Ueberſchwemmung von 
ihren dortigen Feldern die Feldfrüchte ab. 


Slaals⸗ und Volkswirlhſchaft. 


Dentſche Seehandels⸗Geſellſchaft. Wie unſeren Leſern be⸗ 
kannt, iſt die auf Baſis der Godeffrop'ſchen Unternehmungen in der 
Siüpdjee begründete Deutſche Seehandels-Geſellſchaft in Folge der Ab⸗ 
lehnung der Samoa-Borlage Seitens des Reichstages zur Liquidation ge⸗ 
nöthigt worden. Einzelne Aktionäre, welche an der Subſkription auf 
die Aktien der Geſellſchaft ſich betheiligt haben, find nun beſtrebt, ſich 
ihres Beſitzes zu entledigen, ehe die Liquidation beendigt iſt, und kann 
ihnen dies nur, da die Aktien einen Kurs an der Börſe nicht haben, 

elingen, indem ſie einem der Bankhänſer, welche die Emiſſion der 
Aktien beſorgten und jetzt die Liquidation vornehmen, ihren Antheil 
zur Rücknahme offertren, An der berliner Börſe wurden am Mittwoch, 
laut dem „Börſ. Cour.“, für einen kleineren Poſten folder Aktien 
663 Proz. des eingezahlten Betrages dem Verkäufer angeboten. 

Die Kabelverbindung mit Helgoland. Der „Börſen⸗Cour.“ 
Schreibt aus Berlin: Reiſende, die aus Helgoland hier eingetroffen 
find, theilen uns das kaum zu glaubende Faktum mit, daß ſeit drei 
Wochen die telegraphiſche Verbindung Helgolands mit Deutſchland 
vollſtändig unterbrochen iſt und daß erſt am letzten Sonntag einige 
Ingenieure ſich eingeſtellt haben, um den Schaden zu repariren. Von 
hier aus gehen die Telegramme, die nach Helgoland beſtimmt ſind, nach 
Cuxhaven und von Cuxhaven aus werden dieſelben durch die Dampfer, 
die alle zwei Tage von dort abgehen, nach Helgoland expedirt. 
So iſt es geſchehen, daß Reiſende, die vor ihrer Abreiſe von hier, nach 
Helgoland Depeſchen geſandt und die man beim hieſigen Telegraphen⸗ 
amt von dieſer Unterbrechung der Verbindung zu unterrichten nicht 
einmal für gut befunden hatte, gleichzeitig mit ihren hier aufgegebenen 
Telegrammen in Helgoland eintrafen. Eine große Anzahl von Ge⸗ 
ſchäftsleuten, die gewohnt waren, über den Gang ihrer Geſchäfte da⸗ 
heim auf dem Laufenden erhalten zu werden, haben Téi deshalb ge⸗ 
nöthigt geſehen, Helgoland zu verlaſſen. Es iſt in der That wahrhaft 
erſtaunlich, daß man innerhalb eines Zeitraums von drei Wochen nicht 
Zeit gefunden hat, die telegraphiſche Verbindung mit Helgoland 
wiederherzuſtellen. 

* Emiſſionen in Frankreich während des erſten Semeſters 
1880. Bekanntlich hat Paris im erſten Semeſte! dieſes Jahres eine 
anz außerordentliche Emiſſionsthärigkeit entwickelt. Die Emiſſionen 
Loben vom 1. Januar bis 30. Juni die Ziffer von 1,748,400,000 Fr. 
erreicht, während die Emiſſionen des I. Semeſters des vorausgegange⸗ 
nen Jahres nur 350,000,000 Fr. und jene des II. Semeſters 1879 
1, 850,000,000 Fr, das Geſammtjahr 1879 ſonach als Total⸗Emiſſions⸗ 
ziffer 2,200,000,000 Fr. ergeben hatte. Wie ſich nun dieſe horrende 
Fonds⸗, Obligationen⸗ und Aktien⸗Emiſſionsziffer zuſammenſetzt, das 
hat die jüngite Nummer der „Revue de la Finance et de Industrie“ 
ſehr überſichtlich zuſammengeſtellt und wir reproduziren bier dieſe 
Ueberſicht. Es haben im erſten Semeſter 1880 emittirt: 


49 Banken in Paris und in den Departements Fr. 176,000,000 
Die Banque hypothecaire ä 2 „000,000 
Der Credit Foneier ` „ 270,000,000 
24 Be gwerksgeſellſchaften „ X 132,000,000 
10 Verſicherungsgeſellſchaften . 2 = 48,000,000 
13 Eiſenbahn⸗ und Transportgeſellſchaften „ 53,000,000 
Städte und Departements > i 7 70,000,000 


E 


Gasgeſellſchaften 
Landwirtſchaftliche Geſellſchaften 
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Die Rio⸗Tinto⸗Geſellſchaft 2 000 
Der Staat Norwegen u „ 21,700,000 
Die Braſilianiſchen Eiſenbahngeſellſchaften 55 3 ‚000,000 
Die Schweizer Nordoitbabn . - „ 21,000,000 
Die Andaluſiſchen Bahnen „ 44,009,000 
Die Luxemburger Nationalbank 2 5.400.000 
Der en N Se E, ge v RER 6,300,000 
Die Oeſterreichiſch-Ungariſche Verſicherungsge⸗ a 
ſellſchaft 18399000 


Der Agricole d Egypte 5 2,500,000 

In dieſer Ziffer ſind die Belgiſchen, Ungariſchen, Oeſterreichiſchen 
und Nuſſiſchen Anleihen nicht mik inbegriffen, die nicht direkt auf dem 
Pariſer Markt emittirt worden find, die aber doch in großen Summen 
von franzöſiſchen Kapitaliſten gekauft wurden. Vom 1. Juli 1879 bis 
1. Juli 1880 haben die Emiſſionen beinahe die Höhe von vier 
Milliarden Franks erreicht. Dieſe Zahl beweiſt am beſten 

die finanzielle Kraft des pariſer Markts. Se 
** Auffiiches Münzweſen. Das ruſſiſche Finanzminiſterium bes 
ſchäftigt ſich gegenwärtig, wie man wiſſen will, mit der Frage einer 
Umwechſelung der bisher im Verkehr befindlichen geringhaltigen Silber⸗ 
münze durch Scheidemünze aus Nickel, deſſen Gewinnung bereits oc 
genwärtig im permſchen Gouvernement in großen Maßſtabe betrieben 
wird. ig wird ſämmtliches Nickel nach Berlin an die dortige 
Wie aus Petersburg 


Man 0 5 
inze abgeſandt. : 8 
* Neue Ruſſiſche Auleihe von 1880. 8 9 
gemeldet wird, ſind von der neuen Anleihe von 1880 bis jetzt ga. 85 
Millionen Rubel . 1 und zwar zum größten Theile 
nach Deutſchland und Holland gerloen. a 

General Grant als Präſident einer Aktien⸗Geſellſchaft. 
Der frühere Präfivent der Vereinigten Staaten, General Grant, bat, 
nachdem er mut feiner Ambition, zum dritten Male den Präſidentſchafts⸗ 


bufe auf, Rollen geſetzt und nach Fertigſtellung des neuen ſtuhl 


Summen betheiligt 


Tomasczek, Tomasczek jun. 


* 
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u beſteigen. F 0 
gewendet und ließ ſich zum Präſidenten der „San o und Canon 
de Lagua Co.“, welche 42,000 Acres Ländereien mit Kupfer⸗ und Gold⸗ 
minen in New-Mexiko beſitzt, wählen. Wir finden in den heute einge⸗ 
troffenen newyorker Blättern einiges Nähere über dieſes Unternehmen. 
An demſelben find boſtoner und newyorker Kapitaliſten mit bedeutenden 
.Das Aktienkapital beträgt 10 Mill. Dollars No⸗ 
thum der Geſellſchaft it etwa 36 Meilen ſüdöſtlich 
Mexiko und circa 12 Meilen ſüdlich von der 

Fé⸗Eiſenbahn gelegen. Auf die Nachricht 
Aktien an der boſtoner Börſe von 2 


minal. Das Eigen 
von Santa Js in New⸗ 
Atchiſon Topeka⸗ undfSanta #8: 
von der Wahl Grants ſtiegen die 
auf 31 Dollars. 


Augekoumtue Fremde. 


Poſen, 13. Auguſt. 
Multus' Hotel de Dresde. Die Rittergutsbeſitzer Rittm. 


von Treskow und Frau aus Wierzonka, Frau Lt. Somme und Fam. 
aus Liebertowo, Rentier Opitz aus Schwerſenz, Fabrikant Littmann 


aus Dresden, die Kaufleute Winter aus Kaſſel, 
Aue aus Stettin. Meſer aus Barmen. 

Buck ow's Hotel de Rome. Rittergutsbeſitzer v. Langs⸗ 
dorff und Familie aus Elbing, General⸗Agent Dehnicke aus Stralfund, 
Negierungs Baumeiſter Spangenberg aus Hamburg, Bank⸗Direktor 
Schrötter aus Dresden, die Kaufleute Hollenſen aus Hamburg, Frank 
aus Berlin, Bold aus Breslou, Heimann aus Mannheim, Perl aus 
Breslau, Drieſen aus Berlin, Tanzer aus Prag. 

Sterne Hotel del“ Europe. Die Gutsbeſitzer v. Kar⸗ 
czewski aus Lubrza, v. Brodzki aus Galizien, Biernbaum aus Krepno, 
Dr. Lotzke aus Breslau, die Kaufleute Amandus aus Berlin, Hübner 
= es Hotel zu Li 

eiler o tie m engliſchen Hof. Die Kaufleute 
Held aus Miloslaw, Bauer aus Exin, Igel aus "dE Borched a. 
Hamburg, Kantor Berliner aus Rawitſch. 

Vogelſang's Hotel vormals Tilsner. Direktor 
5 und Opernſänger Frl. Tomasczek aus 
Chemnitz, die Opernſängerin Frl. e aus Dresden, Frl. Ganz 
aus Bern, Vertreter der Preuß. Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft Will⸗ 
mann aus Bromberg, Gutsbeſitzer Müller aus Müllershof, Geſchwiſter 
Frl. Martens aus Bad Landeck. Tuchfabrikant Balcke und Frau aus 
Schwiebus, Fabrikant Lichterſtein aus Marienburg i. P., die Kaufleute 
Struwe aus Königsberg, Krüger aus Berlin, Stern aus Breslau 

v. Grätz's Hotel de Berlin. Die Kaufleute Schramm 
und Kirſchſtein aus Breslau, Hundt, Wolff und Sommer aus Berlin, 
Croner aus Woldenberg, Poſthalter Breunig aus Schokken. 

Langner's Hotel. Beſitzer Schwalbe aus Amſee, Bauunter⸗ 
nehmer Prinz aus Rogaſen, die Kaufleute Abel aus Breslau. Krein 
aus Stettin, Schreier aus Schwiebus, Pieſchel aus Berlin. Frau 
Balzig aus Lindenau, Frau von Schwabe aus Morasko, Fräulein von 
Tyſzka aus Thorn, kgl. Feldmeſſer Wündrich. 


RB 3 7 7 
Jelegraphiſche Nachrichten. 

London, 12. Auguſt. [Unterhaus] Otway fragte 
an, ob es wahr ſei, daß England der Türkei andeutete, daß, 
falls ſie den Vorſchlägen der berliner Konferenz nachkomme, ihr 
der Beſitz des übrigen Theiles der europäiſchen Türkei garantirt 
werden ſolle. Dilke erwiderte, eine derartige Andeutung ſei nicht 
gemacht; dem engliſchen Kabinet ſei von gewiſſen Seiten der 
Vorſchlag gemacht worden, gegen den es im Prinzip nichts ein⸗ 
zuwenden habe, daß, falls die Türkei ei willigt, die ihr durch 
den berliner Kongreß oder die Konferenz vorgeſchriebenen Bedin⸗ 
gungen zu erfüllen, die Mächte ſie wiſſen laſſen ſollten, daß ſie 
keine weiteren Zugeſtändniſſe fordern würden. Auf eine Anfrage 
Bourke's erklärte Dilke, ſeit den letzten Mittheilungen Granville's 
habe ſich nichts ereignet, was die Regierung zu dem Glauben 
veranlaſſen könnte, daß die Pforte den gerechten Forderungen 
der Mächte bezüglich Montenegro's nicht nachkommen würde. 
Der König von Samoa hat Englands Rath bezüglich der Ver⸗ 
waltung der Inſeln nachgeſucht. Forſter antwortete O'Brien, 
eine Bande von 60 Mann habe in der Nacht ein auf der Fahrt 
von Antwerpen nach Newyork begriffenes Schiff, welches wegen 
ſchlechten Wetters in der Rhede von Cork eingelaufen ſei, über⸗ 
fallen und 17 Gewehre fortgenommen; ſeitdem ſeien mehrere 
Verhaftungen vorgenommen. Die Begräbnißbill wurde in zwei⸗ 
ter Leſung mit 258 gegen 79 Stimmen angenommen. 

Konſtantinopel, 12. Auguſt. Die Pforte beſchloß, an⸗ 
ftatt des Kriegsminiſters Husni den General Riza nach Albanien 
zu entſenden und denſelben gleichzeitig anſtatt Izzets zum Gene⸗ 
ralgouverneur von Skutari zu ernennen. Mit Riza gehen zu: 
nächſt auf der Fregatte „Selmie“ und einem Transportdampfer 
2000 Mann, und andere 2000 Mann von Kreta und Albanien 
ab. Niza ift beauftragt, zunächſt die Konvention vom 18. April 
durchzuführen und wenn unmöglich, die Abtretung Duleigno's an 
Montenegro zu bewerkſtelligen. 


umpel aus Berlin, 


—— One. 
Verantwortlicher Redarteur J. VB. Dr. jun Paul Hörner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker u. Co. [E. Röſtel! in Poſen. 28 
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Fiasko gemacht, ſich der vais: Karriere zus | 


